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Vorwort zur zweiten Au�age

Es schon erstaunlich: Auch im Winter 2011/12 steht Apples iPhone immer noch für Innova-
tion und markiert nichts weniger als einen Paradigmenwechsel in der Mobilfunkindustrie. 
Während vor wenigen Jahren der Markt durch die mehr als 1200 unterschiedlichen Handys 
mit J2ME-Entwicklungsumgebung stark fragmentiert war, ist nun die OS-Fragmentierung 
hinzugekommen. Innerhalb weniger Monate hat Android den Massenmarkt mit immer billi-
ger werdenden Modellen erreicht, das iOS konnte sich als High End-Produkt behaupten, und 
neue, frische Betriebssysteme wie das innovative Windows Phone von Microso� und Nokia 
erobern mehr und mehr die Märkte der Welt.
Kein Wunder also, dass Apple diesem Entwicklungstrend mit iOS 5 das bisher größte und 
umfassendste Update seit der Er�ndung des iPhones entgegensetzt. Erstmals ist das neue 
Betriebsystem nicht mehr auf allen Geräten der iOS-Familie lau�ähig und noch nie zuvor sind 
so viele Neuerungen auf die Entwickler und natürlich auch auf die Nutzer zugekommen. Für 
den Bereich der Spielentwicklung sind hier vor allem das GLKit und die Game Center Services 
zu nennen.
Allein dies hätte schon eine neue Fassung des vorliegenden Buches gerechtfertigt. Vor allem 
aber haben die zahlreichen Leser der ersten Au�age dazu beigetragen, dass eine Neuau�age 
unumgänglich wurde. Dies gab mir und dem Hanser-Team die Möglichkeit, sämtliche Kapitel 
gründlich zu überarbeiten und auf den neuesten Stand zu bringen. Neu hinzugekommene 
Kapitel beschä�igen sich unter anderem mit der Physik-Engine Box2D, dem Audio-Frame-
work OpenAL, der Multiplayer-API GameKit und mit der neuen OpenGL-Schnittstelle GLKit. 
Mittlerweile �nden Sie auf der Website zum Buch über 30 verschiedene Beispiel-Apps mit den 
im Buch besprochenen Quelltexten.
Viele Leser haben Feedback, Ideen und Wünsche für eine mögliche zweite Au�age geäußert. 
Ich habe versucht, die meisten Anregungen umzusetzen, und ho�e, dass auch die neue Auf-
lage ein ebenso positives Echo wie die erste �ndet. Vor allem aber möchte ich mich bei allen 
Lesern für das Interesse und jede E-Mail bedanken, die mir im Laufe der letzten beiden Jahre 
geschrieben wurde. Eine bessere Motivationshilfe kann sich ein Autor nicht wünschen.
Viel Vergnügen beim Lesen und Entwickeln!

Kassel, im Dezember 2011
Thomas Lucka


